
Die Kairos-Methode

Das Herzstück der Befundung ist der kybernetische Muskeltest.

Mit Hilfe dieses Muskeltests können Ursachen für gesundheitliche

Beschwerden konkret benannt und entsprechende therapeutische

Methoden ausgewählt werden.

Diese spezielle Methode ermöglicht strategisch die Suche nach Auslösern für immer

wiederkehrende Beschwerden. Häufig liegt die Ursache fernab vom Symptom und

es bestehen komplexe Wechselbeziehungen zwischen den Bereichen Muskeln und

Gelenke, Biochemie (z.B. Stoffwechselprobleme, Allergien oder Umweltgifte)

und Psyche (z.B. emotionale Ursachen wie Stress oder seelische Traumata).

Die Methode ermöglicht die Verbindung zwischen verschiedenen

medizinischen Fachgebieten, die oft nur einzeln betrachtet werden.

Es können Zusammenhänge hergestellt und eine individuell

optimierte und nachhaltige Therapie eingeleitet werden.

Vor Beginn der ersten Sitzung wurde ich auf folgende Punkte aufmerksam gemacht:

1. Es werden keine Diagnosen, Therapien, Behandlungen im medizinischen Sinne durchgeführt 
oder sonst Heilkunde im gesetzlichen Sinne ausgeübt.

2. Die Sitzungen können Behandlungen durch Ärzte oder Heilpraktiker nicht ersetzen. Der 
Kairos Therapeut hält eine Zusammenarbeit mit Ärzten und Heilpraktikern für sehr wichtig. 
Daher soll eine laufende Behandlung nicht unterbrochen oder abgebrochen und eine künftig 
notwendige Behandlung nicht unterlassen werden. Die Verantwortung für meine 
Entscheidung liegt ganz bei mir selbst.

3. Es wurden mir gegenüber keinerlei Versprechungen abgegeben, dass eine Heilung 
stattfinden wird.

4. Es ist meine freie Verantwortung und Entscheidung, die Anwendung der Kairos Methode 
fortzusetzen oder abzubrechen.

5. Ich wurde darüber aufgeklärt, dass die Kairos Methode mittels kybernetischen Muskeltest 
durchgeführt wird und auch wie sich das Honorar berechnet. Vorauszahlungen werden nicht 
geleistet.
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